
 

Erfahrungsbericht für BayBIDS-StipendiatInnen 
 
Name Ihrer Hochschule: 
Ludwig-Maximilians-Universität München (LMU) 

 
Studiengang und -fach: 
Rechtswissenschaften 

 
In welchem Fachsemester befinden Sie sich momentan? 
1. Semester 

 
In welchem Jahr haben Sie mit Ihrem Studium begonnen?  
2023 

 
In welchem Zeitraum haben Sie Ihr Stipendium bekommen? 
Vom 1. Oktober 2023 bis 31. September 2024 

 

Informationen zur Deutschen Auslands- oder Partnerschule 

 

Name Ihrer Heimatschule:  
Gymnázium Brno, Křenová, příspěvková organizace 

 
Adresse Ihrer Heimatschule:  
Křenová 36, 602 00 Brno, Tschechische Republik 

 

Gründe für ein Studium in Deutschland und in Bayern 

 

Warum haben Sie sich für ein Studium in Deutschland und speziell in Bayern 
entschieden?  
Ich habe mich schon seit einer langen Zeit mit der Idee auseinandergesetzt, ein 

rechtswissenschaftliches Studium zu absolvieren. Darüber hinaus wollte ich, dass mein 

Studium so praxisnah wie möglich ist. Dazu ist die deutsche juristische Ausbildung am besten 

geeignet. Dies wird noch dadurch geprägt, dass insbesondere die bayerischen Universitäten zu 



 

den besten Universitäten Europas zählen. Damit wurde das Studium in Bayern eine 

selbstverständliche Wahl für mich. 

 
Warum haben Sie sich für Ihre Hochschule entschieden? 
LMU gilt schon seit Langem als eine der führenden Universitäten im Bereich der 

Rechtswissenschaften. Dies wird noch dadurch geprägt, dass die juristische Fakultät der LMU 

die größte juristische Fakultät Deutschlands ist und damit eine Vielzahl von verschiedene 

Weiterbildungsmöglichkeiten (z.B. Auswahl an Schwerpunktbereichen) bietet. Schließlich stellt 

München eine vielfältige Stadt dar, die eine Unmenge von unterschiedlichen Kulturellen und 

sportlichen Aktivitäten. 

 

Vorbereitung auf das Studium in Deutschland und in Bayern 

 

Wo haben Sie Informationen zum Leben und Studieren in Bayern gefunden? 
Welche Internetseiten, Beratungsangebote etc. haben Sie genutzt?  
Ich habe fast ausschließlich an der Webseite der Universität bzw. an der Webseite 

www.studieren-in-bayern.de recherchiert. Überdies habe ich auch viel über das Studium bei 

den Campus-Tagen an der LMU erfahren. Schließlich habe ich mich auch mit meinen bereits in 

Deutschland studierenden Freunden unterhalten. 

 
Gab es an Ihrer Heimatschule Informationsveranstaltungen zum Studium in 
Deutschland? Wenn ja, welche (z.B. Vorträge, Studien- und Berufsmessen)? 
Leider nicht 

 
Welche Informationsmöglichkeiten gibt es in Ihrem Land? Wo gab es Schwierigkeiten? 
Haben Ihnen die Informationen weitergeholfen? Wo gab es Schwierigkeiten, auf welche 
Fragen haben Sie keine Antworten erhalten? 
Genauer Informationsmöglichkeiten sind mir leider nicht bekannt, da ich sie auch im Anspruch 

genommen habe. Probleme gab es bei mir mit der Bewerbung, die jedoch schließlich durch 

eine ausführlichere Recherche im Internet geklärt werden könnten. Schließlich hatte ich noch 

Probleme mit der Anerkennung meines Studiums in Tschechien, damit ich da weiter kostenlos 

versichert bleiben kann. 

 

http://www.studieren-in-bayern.de/


 

Haben Sie ein Visum für Ihren Aufenthalt benötigt? Bitte schildern Sie, wie und wo Sie es 
beantragt haben, wie lange die Beantragung gedauert hat, welche Probleme aufgetreten 
sind usw. 
Nein 

 

Informationen zum Studium in Bayern 

 
Welche Formalitäten mussten Sie nach Ihrer Ankunft in Deutschland erledigen (z.B. 
Krankenversicherung, Aufenthaltsgenehmigung, Einwohnermeldeamt)? Was sollten 
zukünftige Studierende unbedingt wissen? Welche Tipps können Sie ihnen geben? 
Bei der Ankunft müsste ich mich lediglich bei dem Einwohnermeldeamt anmelden, da ich 

sowohl eine EU-Staatsbürgerschaft als auch eine EU-Krankenkasse besitze. Bei der 

Anmeldung müsste man vorher einen Termin vereinbaren und dann einfach beim Amt 

vorbeikommen. Insgesamt hat es nur ein paar Minuten gedauert. Ich hätte einen Tipp zu der 

Anerkennung der Krankenversicherung aus einem anderen europäischen Land. Um jegliche 

Probleme zu vermeiden, ist es am besten, meiner Erfahrung nach, den Anerkennungsantrag 

bei der AOK zu stellen. Hier ist im Unterschied zu anderen Krankenkassen alles sehr zügig 

gelaufen. Darüber hinaus bieten sie auch ein sehr effektives Beratungssystem auch in 

verschiedenen Fremdsprachen. 

 
Welche Angebote und Einführungsveranstaltungen gibt es an Ihrer Hochschule speziell 
für Studienanfänger (z.B. Einführungstage, gemeinsamer Stammtisch/Kneipenbummel)? 
Gibt es besondere Angebote für internationale Studierende? 
An der LMU hat man die Möglichkeit, bei der vor dem Semesteranfang stattfindende Ersti-

Woche teilzunehmen. Die besteht aus den „offiziellen“ von der Studienkanzlei organisierten Teil 

und den „inoffiziellen“ Teil, der wiederum von der Fachschaft organisiert wird. Diese sollen den 

Teilnehmern ermöglichen, sich mit möglichst vielen Kommilitonen/-innen zu treffen und neue 

Kontakte zu knüpfen. Leider waren manche Aktivitäten anmeldepflichtig und damit sehr schnell 

voll. Das Referat für internationale Angelegenheiten bietet auch manche Veranstaltungen, die 

sich fachübergreifend an internationale Studierende orientieren. Da ich nur bei der Online-

Einführungsveranstaltung dabei war, kann ich das Angebot nicht beurteilen. 

 
 



 

An wen kann man sich bei Fragen und Problemen wenden (z.B. Akademisches 
Auslandsamt, Studienberatung, Tutoren)?  
Bei mir habe ich mich mit meinen Fragen vor allem an den Ansprechpartner von BayBIDS 

gewendet. Die juristische Fakultät der LMU bietet überdies auch andere Möglichkeiten z.B. 

„Law Families“, in denen man einer Gruppe von Studenten der höheren Semester zugewiesen 

wird und dadurch auch Antworten an Studium bezogenen Fragen bekommen kann. 

 
Was gefällt Ihnen an Ihrem Studium und an Ihrer Hochschule? Was gefällt Ihnen nicht so 
gut? 
Das Studium gefällt mir bis bisher sehr gut. Die Vorlesungen, die von, meiner Meinung nach, 

sehr guten Professoren geführt werden, werden gut durch sich an der Praxis beziehenden 

propädeutische Übungen ergänzt. Andere formale Anforderungen werden durch zusätzliche 

Veranstaltungen gut erklärt. Allerdings kann man erwähnen, dass die Größe der Fakultät 

(ungefähr 1200 Studierende in 1. Semester) zu einem Verlust des persönlichen Kontakts führen 

kann. 

 

Können Sie ein Studium in Bayern empfehlen? 
Auf jeden Fall. Bayern bietet zahlreiche Möglichkeiten, die den Studenten ihrer Leben 

erleichtern und angenehmer machen. Die Bayer sind auch super trotz der vielen Vorurteile 

freundlich und gewissermaßen auch ausländerfreundlich. 

 
Was haben Sie nach dem Abschluss Ihres Studiums vor (z.B. Masterstudium, Rückkehr 
ins Heimatland)? 
Ich würde gerne nach meinem Abschluss noch ein LLM.-Programm im Ausland absolvieren. 

Danach würde ich gern wieder nach Deutschland zurückkehren und hier als Anwalt tätig sein. 

 

Unterkunft und Leben 

 
Was gefällt Ihnen an Bayern und an Ihrer Stadt? Was gefällt Ihnen nicht so gut? 
Bayern ist ein Bundesland, das mit seiner Landschaft allen bezaubern kann. Damit ist es ein 

idealer Ort für kleine Ausfluge, die als Ablenkung zum Studium dienen können. Darüber hinaus 

biete München eine Vielzahl von kulturellen Aktivitäten, die für die Studenten auch günstig 

angeboten werden. 



 

Was mir nicht so gut gefällt, ist der große administrative Aufwand, der man bei manchen Stellen 

schaffen muss. Ich hatte noch manche Schwierigkeiten mit der Wohnungssuche. Allerdings 

haben sie sich glücklicherweise schnell gelöst. 

 
Bitte beschreiben Sie Ihre Unterkunft: Wohnen Sie alleine oder haben Sie Mitbewohner? 
Wohnen Sie in der Innenstadt oder eher außerhalb? Wie groß ist die Entfernung zu Ihrer 
Hochschule? 
Ich wohne in einem „Teilapartment“ des Studierendenwerks München Oberbayern, das heißt 

das ich ein eigenes Zimmer mit einem eignen Nassbereich habe. Die Küche mit anderen (in 

meinem Fall) 6 Leuten teile.  

Mein Wohnheim liegt am Rand Münchens (Endstation der U6 – Klinikum Großhadern) und 

deshalb auch ungefähr 20 Minuten mit der U-Bahn von der Uni entfernt. Allerdings hat man in 

der Nähe das Universitätsklinikum, die Chemie- und die Biologiefakultät der LMU. Damit ist 

mein Wohnheim vor allem für die Studenten dieser Fakultäten zu empfehlen. 

 

Wann und wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden (z.B. bestimmte Internetseiten, 
Studentenwerk, über Freunde)? Welche Tipps können Sie für die Wohnungssuche 
geben?  
Wie schon oben gesagt wurde, wohne ich bei einem offiziellen Wohnheim des 

Studierendenwerks und deshalb habe ich es auf der Webseite des Studierendenwerks 

gefunden. Die Zusage habe ich schon Ende August bekommen. Dies ist beim 

Studierendenwerk in München jedoch (leider) eine Ausnahme, da ich viele Leute kenne, die 

ihre Zusage nur einen Monat oder sogar ein paar Tage vor Semesteranfang bekommen haben. 

 
Wie viel Miete zahlen Sie pro Monat?  
377€ warm 

 
Wie viel bezahlen Sie im Monat neben der Miete für Essen, Freizeit etc.? 
Ungefähr 400€ 

 

Nutzen Sie den öffentlichen Nahverkehr (U-Bahn, Straßenbahn, Bus usw.)? Wie zufrieden 
sind sie damit? Wie hoch sind die Kosten pro Monat? 
Ja, jeden Tag. In München sind alle Transportmöglichkeiten, die die Münchner 

Verkehrsgesellschaft (MVG) sehr modern und auch relativ pünktlich (z.B. Bus, U-Bahn, …). 

Gleiches kann leider nicht über die S-Bahnen gesagt werden, da sie leider sehr unpünktlich und 



 

unzuverlässig sind. Was die Koste angeht, habe ich das ermäßigte Deutschlandticktet für 29€ 

pro Monat (dies gilt übrigens nur für Studierende in Bayern). 

 
Beschreiben Sie bitte kurz den Ort Ihrer Hochschule. Wie ist das Freizeit-/Sport-
/Kulturangebot? 
München ist allgemein eine sehr lebendige Stadt, die auch hervorragendes studentisches 

Leben anbietet. Das wirkt sich nicht nur dadurch aus, dass man zu jeglichen Veranstaltungen 

des Bayerischen Staatsoper, -philharmonie oder -theater günstige Eintrittskarten bekommen 

kann, sondern auch zB durch die große Auswahl an verschieden Sportarten, die man beim 

Zentralen Hochschulsport treiben kann. Schließlich ist München auch ein Ort der Volksfesten 

(bekannt vor allem Oktoberfest, aber auch zB Starkbierfest), die auch neue Ansichten in die 

bayerische Kultur bringen können. 

 

BayBIDS-Stipendium 

 
Wie sind Sie auf das BayBIDS-Stipendium aufmerksam geworden? (z.B. auf der 
BayBIDS-Homepage, durch Studien- und Berufsberater und -beraterinnen an Ihrer 
Heimatschule)  
Durch meine Deutschlehrerin. 

 

Hatten Sie während des Bewerbungsverfahrens Kontakt zu BayBIDS? Wurden Ihre 
Fragen beantwortet? 
Nein hatte ich nicht. 

 

 Hiermit gestatte ich BayBIDS die Veröffentlichung meines Erfahrungsberichtes um 

zukünftigen Studierenden behilflich zu sein. Meine persönlichen Daten werden dabei nicht 

veröffentlicht. 

 Ich möchte nicht, dass mein Erfahrungsbericht veröffentlicht wird. 

 

 

 

Ort, Datum: 
 München, den 13.03.2024 


